
Zapfer, Ausgeber und Spüler. Auch in der Bar
war immer der Teufel los. Die jungen Damen
und Herren aus dem Strietwald (und weiter weg)
hatten ihren Spaß beim hektischen Job. Auch
die zum zweiten Mal durchgeführte Kuchenthe-
ke kam allerbestens an. Es war am Sonntag
schon ein tolles Bild in der umdekorierten Bar,
wie die Kerbbesucher nach einem Gickel von
den leckeren Kuchen genossen. Ein herzliches
Dankeschön an alle Bäckerinnen und Bäcker -
77 Kuchen wollen gebacken sein.
Zum Schluss noch ein Wort an unsere Anwoh-
ner. Wie jedes Jahr stellt die Gickelskerb höchs-
te Anforderungen an Nerven und Geduld be-
sonders an unsere nächsten Anwohner sowie
an die komplette Strietwaldgemeinde. Ich habe
mit vielen Strietwäldern gesprochen und die
meisten hatten viel Verständnis. Es ist eine Ver-
anstaltung, die inzwischen weit über den Raum
Aschaffenburg bekanntgeworden und sehr be-
liebt geworden ist und für die Strietwälder Ver-
einslandschaft lebensnotwendig ist. Für unsere
Mitsiedler, die sich durch den nächtlichen Lärm
belästigt fühlen, habe ich natürlich allergrößtes
Verständnis, bitte aber im Namen unserer Striet-
wälder Vereine um Nachsicht.
Es sind ja nur diese 4 Tage! 
Was mich aber besonders gefreut hat, waren
die Bemühungen der Strietwälder ihre Gärten
und Hecken zur Kerbzeit richtig fein zu machen.
Das war wieder überall gelungen und wir sind
stolz auf unsere Anwohner.
Natürlich treffen sich nach jeder Kerb die Ver-
antwortlichen und halten Manöverkritik. Wir hal-
ten uns zwar schon für ziemlich gut, aber ver-
bessern kann man immer etwas. So meinen wir
für 2007 die Aufsicht um das Zelt noch verbes-
sern zu müssen und machen uns auch Gedan-
ken über die vielen Scherben.
Bis zum Helferessen am 27. Oktober 2006 um
19 Uhr im Gemeinschaftsraum.

Friedel Diller
Vorsitzender Vereinsring Strietwald

Die Melodie dieses Dauerbrenners klingt den
Verantwortlichen immer noch in den Ohren.
Nicht nur wegen des guten Besuchs - nein, auch
die Beteiligten, sprich Helfer und Organisatoren
gaben Anlass zur guten Stimmung.
Als das Aufbaukommando am 28. August im
strömenden Regen begann, war die Laune nicht
so toll. Aber das sollte sich mit dem Näherkom-
men des 1. September und dem schöner wer-
denden Wetter immer mehr verbessern. Und,
pünktlich zur Eröffnung zog der Wettergott alle
Register für ein schönes Fest.
Wenn auch die Lkws beim liefern der Container
stecken blieben, (die Bau-Fa. Aulbach im Striet-
wald hat ja Bagger, herzlichen Dank für die Hil-
fe!) der Rest das Ablaufes war Dank der Erfah-
rung der Organisatoren fast nicht zu verbessern.
Ein großes Dankeschön an eben dieses Auf-
und Abbauteam, das unter der altbewährten Lei-
tung von Dieter Geis (unterstützt von Günther
Kunkel, Vinzenz Kaupp, Elmar Englert und vie-
le andere) in unterschiedlicher Besetzung sei-
ne Aufgabe mit Bravour erledigte. Die große Er-
fahrung ist das eine, junge Helfer werden aber
ebenso gebraucht. Deshalb sollten sich die Jün-
geren im Strietwald für 2007 schon Gedanken
über eine Mithilfe machen. Bestens versorgt
wurden sie vom „Guten Geist der Turnhalle“
Ludwig Berhardt. Nicht wenige Male hörte man
den Ruf: Luuudwig!! über den Kerbplatz hallen
und er war mit Werkzeug usw. zur Stelle. Auch
die Verpflegung lag in seinen Händen und wur-
de gelobt.
Großer Dank gebührt natürlich allen Helfern,
sichtbar im Zelt oder unsichtbar im Unterge-
schoss der Turnhalle. Es standen wieder alle ih-
ren Mann (Frau), auch wenn es manchmal hek-
tisch wurde. Ein tolles Team in der Küche, am
Gickelsstand, bei den Bratwurstbrätern, den
Pommesbäckern und bei den Tellerspülern. Im-
mer bereit und aufmerksam die Damen und Her-
ren im Limostand. Schwerstarbeit wurde in den
Bierständen verrichtet - der Dank geht an alle

Gickels-Kerb 2006

Olé Olé Super Gickelskerb....

S T R I E T W Ä L D E R

B LAT T CH E
KOSTENLOSES

MITTEILUNGS-BLATTOktober2006Annahmeschluss
fürs nächste Heft
20. OKT. 2006

www.strietwaelder-blaettche.de

www.sg-strietwald.de
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Ergebnisse Vorbereitungsspiele
SG 2 - KSV Viktoria A´burg  2300:2383
Es spielten: 396 Fischer Rudolf (pers.BL) / 390
Bernard Hans-Werner / 389 Timal Dieter / 383
Pelka Günther / 382 Pfeiffer Uwe / 360 Acker
Burkard
TV Sailauf - SG Damen  2398:2240
Es spielten: 390 Acker Gudrun / 382 Pelka Ger-
trud / 376 Pfister Margit / 367 Pfeiffer Marion /
363 Kolb Sonja / 362 Haberkorn Gertrud
SG 1 - RG Goldbach  5293:5326
Es spielten: 954 (349 A) Bollmann Herbert / 905
Grund Matthias / 895 Haberkorn Markus / 876
Pelka Andreas / 868 Häusler Thomas / 795 Pfeif-
fer Uwe
Kegel-Highlight, Samstag, 2. Sept.
SG Herren 1 - Kfr. Obernburg Damen  2506:2329
Lange Gesichter zogen die 2. Bundesliga-Da-
men aus der Römerstadt, nicht allein wegen der
Niederlage, sondern wegen des Gesamtresul-

tates. Überragend in Form präsentierte sich Mar-
kus H. mit bundesligareifen 473 Kegel, denn
nach dessen Auftritt waren die Gäste schon auf
der „Looser-Street“. Die Ex-Strietwälderin Caro-
line H. kam auf ihren ehemaligen Heimbahnen
mit 396 auch nicht mehr zurecht. Auf Gäste-Sei-
te gibt es bis zum Saisonstart noch viel zu tun.
Trotzdem feierte man gemeinsam auf der Gi-
ckelskerb.
Es spielten: 473 Haberkorn Markus / 429 Boll-
mann Herbert / 424 Timal Dieter / 401 Häusler
Thomas / 400 Pelka Andreas / 379 Grund Mat-
thias
CCP – Hessen 2006/07
Wir starteten als Titelverteidiger in diese neue
Runde und wurden unserer Favoritenrolle in
Maintal/Bischofsheim gerecht und schafften lo-
cker den Einzug in die nächste Runde.
1. SG Strietwald 56,5 Pkt. 2201 Kegel
2. BW Bischofsheim 49,5 Pkt. 2129 Kegel
3. Römer Bockenheim 38,0 Pkt. 1976 Kegel

GH Dorfprozelten nicht angetreten
Für die SG spielten: 557 – 16 Pkt. – Häusler
Thomas / 571 – 14 Pkt. Haberkorn Markus / 525
– 14 Pkt. Bollmann Herbert / 548 – 12,5 Pkt. –
Pelka Andreas 

1. SPIELTAG
SG 1 - BSC Schweinheim 1  5242:4944
Gelungener Einstand in der Gruppenliga. Eine
glänzend auftretende SG-Crew demontierte den
Stadtrivalen. Wenn auch konditionelle „Quet-

schekuche-Kerbschäden“ sowie eine verlet-
zungsbedingte Auswechslung zum Ende der
Partie von den Gästen zu vermelden war, hät-
ten sie auch bester Verfassung heute keine
Chance gehabt.
Es spielten: 906 (307A) Bollmann Herbert / 901
(301A) Pelka Andreas / 900 (329A) Haberkorn
Markus / 876 Häusler Thomas / 847 (601V) Ti-
mal Dieter / 812 Grund Matthias
Bfr. Kleinwallstadt 2 - SG 2  2293:2166
„Grauenvoller“ Einstand als Aufsteiger in die B-
Liga.
Es spielten: 393 Fischer Dominic / 379 Pfeiffer
Uwe / 374 Wohlfahrt Pascal / 360 Kapraun Pe-
ter / 336 Acker Burkard / 324 Pelka Günther

TSV Rechtenbach 2 - SG 3  1519:1503
Unglücklicher Saisonauftakt für unsere Dritte.
Unser Naturtalent Dieter G. bestätigte hier wie-
der einmal, als Notnagel einspringend, das Ke-
geln nicht verlernt zu haben.  
Es spielten: 408 Geis Dieter / 369 Kunkel Gün-
ther / 367 Buchhofer Ulrike / 359 Bernard Hans-
Werner
SG 4 - Bfr. Elsenfeld 4  1423:1548
Gegen die in allen Belangen besseren Gäste
setzte es eine deutliche Niederlage. Guter Ein-
stand unseres Jugendspielers Wladimir M.
Es spielten: 360 Maksimenko Wladimir / 358
Pfeiffer Marion / 355 Kunkel Magda / 350 Buch-
holz Marcel

ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

EErrssaattzztteeiill-

SShhoopp fürr::

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Mi.-Do. von 16.00 bis 24.00 Uhr · Fr. bis So./Feiertag durchgehend ab 11.00 Uhr

Dienstag Ruhetag · Tischreservierung Telefon 423665

Speisegaststätte
bei der SG Strietwald Adlerstr. 2

»Bei Gianni«»Bei Gianni« 
Wichtiger Hinweis: Gutscheine unserer Gaststätte bitte bis zum

15. Dezember 2006 einlösen!

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Schönes Nebenzimmer
für Ihre Weihnachtsfeier

bis ca. 80 Personen!
Essen alá Carte 

oder auch als Buffet!
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Am 27. August 2006 verstarb nach kurzer
Krankheit der Strietwälder Dichter und
unser Redaktionsmitglied

Ernst Braun
Geboren am 26. April 1921 in Schwader-
bach bei Graslitz erlernte er, nach dem
Besuch der Volks- und Realschule, den
Beruf als Musikinstrumentenbauer. Wäh-
rend dieser Zeit absolvierte er auch die
Musikschule. Nach nicht all zu langer Zeit
forderte ihn die Wehrmacht und Ernst
Braun musste in den Krieg ziehen. Er kam
gegen Ende in Kriegsgefangenschaft und
wurde erst nach 5 Jahren an Weihnachten
1949 von den Russen entlassen. Ernst

Braun lebte dann bei seinen Eltern in Niederbayern bis er im Mai 1950 aus
beruflichen Gründen nach Krombach in den Kahlgrund umsiedelte. Am 
24. September des gleichen Jahres war dann die Hochzeit mit seiner Frau
Ilse. Er war als Stickereimaschinenprogrammierer bei der Fa. Gunold über
23 Jahre beschäftigt. Als 1960 die Jubiläumssiedlung im Strietwald begon-
nen wurde, bewarb er sich hier her und kam so in den Strietwald. 
Seine besondere Liebe brachte er dem Heimatverband der Graslitzer und der
Sudetendeutschen Landsmannschaft entgegen, für die er lange Jahre als
Pressewart tätig war. Als im Jahre 1993 das „Strietwälder Blättche“ als
Nachfolger für die Strietwälder Mitteilungen erschien, dauerte es nicht lange
und Ernst Braun leistete einen großen Anteil daran, dass auch eine Portion
Kultur das „Blättche“ erreichte. Seine Gedichte waren ein Zeugnis seiner
Verbundenheit mit dem Strietwald. 
Nicht vergessen darf man, das Ernst Braun auch über viele Jahre hinweg die
Betreuung der Strietwälder Senioren übernommen hatte und viele Ausflüge
und andere Unternehmungen organisierte. Auch für die Strietwälder Sing-
gruppe vermittelte er einige Urlaubsfahrten. Seine alte und neue Heimat
waren ihm ans Herz gewachsen und er hat dies besonders durch seine
Schriftstellerei in Gedichten, Büchern und in Beiträgen im Main Echo und
auch in den Heimatzeitschriften der Graslitzer zum Ausdruck gebracht. Mit
seiner Familie lebte er über 40 Jahre glücklich und zufrieden hier bei uns.
Mit ihm hat der Strietwald ein Stück an heimatlicher Kultur verloren. Wir
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Walter Lang und
Friedel Diller
Redaktion Strietwälder Blättche

SG Damen - TV Großwelzheim 1  2400:2427
Eine vermeidbare Auftaktpleite gegen den
Gruppenliga-Absteiger, denn eine glänzend auf-
spielende Gertrud P. allein reichte nicht um dies
abzuwenden.
Es spielten: 439 (147A) Pelka Gertrud / 407
Acker Gudrun / 400 Haberkorn Gertrud / 391
Pfister Margit / 384 Kolb Sonja / 379 Benner
Gudrun
2. SPIELTAG
SG 1 - RG Mosbach 1  5186:5292
Deutliche Heimniederlage gegen den auserko-
renen Liga-Favoriten. Somit musste man erken-
nen, dass auch für uns die Bäume nicht in den
Himmel wachsen.
Es spielten: 907 (309A) Haberkorn Markus / 887
Bollmann Herbert / 887 (610V) Pelka Andreas /
886 (620V) Grund Matthias / 831 Timal Dieter /
788 Häusler Thomas
SG 3 - KSG Hösbach 6  1436:1490
Einziger Lichtblick war das Auftreten unseres
Newcomers Wladimir M. in seinem 2. Einsatz
im SG-Dress - mach weiter so!
Es spielten: 382 Maksimenko Wladimir / 355
Bernard Hans-Werner / 352 Kunkel Günther /
347 Kunkel Magda
KSC Frammersbach 2 - SG Damen  2420:2277
Das schwarze Wochenende komplettierten un-
sere Damen mit ihrem schwachen Auftreten.
Nach Spieltag 2 ist man nun „Besitzer“ der ro-
ten Laterne. Ein Vierhunderter (von Gertrud H.)

ist in dieser Liga zu wenig.
Es spielten: 422 Haberkorn Gertrud / 393 Acker
Gudrun / 388 Pfister Margit / 385 Kolb Sonja /
361 Pelka Gertrud / 328 Buchhofer Ulrike
Wir gratulieren Jörg Einhäuser & Ca-
roline Haberkorn zur Vermählung!

Manfred Haberkorn

Für unsere 
Schüler-Mannschaft
suchen wir dringendst noch
talentierte Mitspieler im Alter
von 8-14 Jahren. Schnupper-
Kurse für Anfänger und
begeisterungsfähige Jugendliche
jeden DIENSTAG in der Zeit
von 17-19 Uhr unter der Leitung
unserer Jugendtrainer Herbert
Bollmann und Matthias Grund.

Ristorante Pizzeria
AL

TART UFO

Inhaber: Chirico Romualdo
Kiebitzweg 9 . 63741 Aschaffenburg-Strietwald . Tel. 0 60 21/4 71 09
Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Reservierungfür Weihnachtenoder Silvester!
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Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH
Fortsetzung zur
Stadtmeisterschaften der AH
Nach den zwei Unentschieden vom Mittwoch
(es wurde im August-Blättche darüber berich-
tet) hatten wir am Freitag die zwei letzten Grup-
penspiele. Das erste Spiel wurde gegen den VfR
Nilkheim mit 1:2 verloren. (Tor: P. Fleckenstein)
Nach dieser Niederlage hatten wir keine Chan-
ce mehr ins Halbfinale zu gelangen. Im letzten
Gruppenspiel wurde trotzdem noch ein 2:0 Sieg
gegen Kickers Gailbach eingefahren (Tore: H.
Kraus und P. Fleckenstein) und wir mussten uns
mit dem dritten Gruppenplatz zufrieden geben.
Folgende Spieler haben mitgewirkt: A. Schwei-
bert, H. Dehn, L. Schwob, C. Wengerter, P. Kap-
perer, J. Aulbach, A. Hoy, T. Sauerwein, P. Fle-
ckenstein, A. Leptich, H. Kraus, M. Syndikus,
St. Braun und M. Obermeier.
Spiel Kerbsamstag - Gerolzhofen
Am 2. September hatten wir unsere Freunde

aus Gerolzhofen auf die Gickelskerb eingela-
den. Wir wollten ihnen ein wenig von der Gast-
freundlichkeit zurückgeben, die uns jedes Jahr
in Gerolzhofen auf dem Weinfest erwartet. Um
14:30 Uhr haben wir uns dann zu einem mun-
teren Fußballspiel auf dem Hauptplatz getrof-
fen. Wir haben mit 4:1 gewonnen und die Tor-
schützen auf unserer Seite waren jeweils zwei-
mal Heiko Kraus und Thilo Deller. In unserer
Mannschaft haben folgende Akteure mitgewirkt:
M. Obermeier, H. Dehn, A. Schweibert, Dondorf,
J. Aulbach, W. Schmidt, L. Schwob, Th. Deller,
A. Leptich, A. Hoy und H. Kraus. Besonders auf
den Besuch nach längerer Zeit von „Gütschow“
Dondorf im Strietwald haben wir uns sehr ge-
freut. Nach dem Spiel sind alle zusammen ins
Kerbzelt, wo dann die Post abging. Die Gerolz-
hofener hatten sich speziell dafür T-Shirts dru-
cken lassen auf denen klar wurde dass, das
Münchener Oktoberfest weit im Schatten der
Strietwälder Gickelskerb steht. Bedanken
möchten wir uns auch bei Jutta und Peter Hä-
cker, die jedes Jahr unsere Gäste zum Sonn-
tagsfrühstück einladen.
DJK Aschaffenburg – SG Strietwald 3:3
Am Samstag, 16. September waren wir zu Gast
bei DJK Aschaffenburg. Den Anfang hatten wir
total verschlafen und gleich in der ersten Minu-
te das 0:1 eingefangen. Obwohl wir dann durch
einen Strafstoß wegen einem Foul im Strafraum
an Dribbelkünstler P. Kapperer zum Ausgleich

Die Anteilnahme am Tod meines lieben Mannes

Ernst Braun
hat mich tief bewegt. Ich möchte mich dafür herzlich bedanken. Besonderer Dank
gilt Herrn Pfarrer Charles Kelly für die würdevolle Gestaltung der Beerdigung.
Außerdem danke ich Herrn Herrmann Ertl und Herrn Rainer Kolb für die trösten-
den Worte. Weiter möchte ich mich für die vielen Beileidsbriefe, die zahlreichen
Blumen- und Geldspenden und die vielen trostreichen Worte herzlich bedanken.

Strietwald, im September 2006                    Ilse Braun und Familie

Herbstaktion
Vitamin C Power für die Haut, eine optimale

Vorbereitung für die kalte Jahreszeit.
Rufen Sie an, ich berate Sie gerne.

Kosmetik & Nagelstudio
Uschi Kampfmann

Schulstraße 43 · 63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/47426 · Mobil 0174/8995110
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Ausblick Fußballjunioren
Die Fußballjunioren  der SG Strietwald haben in
diesem Jahr viele Spieler abgeben müssen. In
der Saison 2006/2007 konnte seit vielen Jahren
kein A-Junioren-Team gestellt werden, denn
nur noch 7 Spieler standen zur Verfügung. 
Die B-Junioren starteten mit einem 3:1-Sieg
gegen Ringheim in die neue Runde. Die Trainer
Carsten Wengerter und Bernd Link hatten die
Mannschaft auf die neue Saison gut vorberei-
tet. Jetzt werden weitere Taten erwartet.
Das C-Junioren-Team musste nachträglich
ebenfalls abgemeldet werden. Weitere Abgän-
ge zur DJK Aschaffenburg hatten letztendlich
den Ausschlag gegeben. 
Von den D-Junioren erhofft man sich auf dem
Kleinfeld einige Erfolge. 
Die E-1-Junioren mussten beim Saisonstart bei
Teutonia Obernau eine Lehrstunde erleben und
kehrten mit einer 9:1-Niederlage in den Striet-
wald zurück. 

8

kamen (Elfmeterschütze Heiko Kraus) haben wir
unmittelbar danach zwei Tore zum 1:3 Pausen-
stand kassiert. Eine wie ausgewechselte Mann-
schaft der SG kam nach dem Pausentee auf
den Platz. Es wurde besser kombiniert und da-
durch sind wir zu zahlreichen Chancen gekom-
men. Die meisten davon wurden aber versiebt.
Trotzdem wurde durch zwei Kopfballtore (St.
Braun und A. Leptich) noch ein Remis erzielt,
welches nach den zwei unterschiedlichen Halb-
zeiten ganz und gar in Ordnung geht. Auf un-
serer Seite waren folgende Spieler mit von der
Partie: M. Obermeier, H. Dehn, L. Schwob, J.
Aulbach, P. Kapperer, A. Hoy, St. Pfister, W.
Schmidt, A. Leptich, St. Braun, H. Kraus, J.
Schwind und F. Keimig.

Andreas Leptich

Sportgemeinde

Strietwald
Nordic-

Walking

Neues von den Nordic-Walkern
Ab Montag, 16. Oktober ändern sich unsere
Walking-Zeiten auf montags und samstags je-
weils um 14.30 Uhr Treffpunkt am Nordfriedhof.

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

Blumen- und Grabschmuck
für die Gedenktage

Winterharte Ackerveilchen

Große Auswahl an 
Speise- und Zierkürbissen

Einladung
Der Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg, Herr
Klaus Herzog, die Bürgermeister der teilnehmenden
angrenzenden Gemeinden und Märkte und die Feld-
geschworenenvereinigung Aschaffenburg Stadt und
Land laden recht herzlich zum
Gemeinsamen Grenzgang mit Bürgern
zwischen der Stadt Aschaffenburg, der Gemeinde Hai-
bach, dem Markt Goldbach und dem Markt Hösbach
am 3. Okt. 2006 am Tag der Deut. Einheit
Abfahrt mit Bussen ist um 7.30 Uhr Haltestelle Hasen-
hägweg/Strietwaldstraße, 7.45 Uhr am Feuerwehrhaus
in Damm, gegenüber Firma Letron, um 8.00 Uhr am
Volksfestplatz und um 8.10 Uhr an der Schweinhei-
mer Straße Ecke Rhönstraße.
Der Grenzgang beginnt um 8.30 Uhr unterhalb des
Elterhofes am Dreimarker Haibach,  Schweinheim und
Aschaffenburg. Die Gemarkungsgrenze führt durch
mehrere Biotope und Naturschutzgebiete. Der Gemar-
kungsgrenzgang geht über den Wendelberg Richtung
Waldfriedhof Haibach. Anschließend geht es weiter
durch die Haibacher Schweiz, wo gegen ca. 10.30 Uhr
eine kostenlose Brotzeit wartet. Von hier aus geht es
entlang der Schmerlenbacher Grenze Richtung Schel-
lenmühle. Die Schlussetappe führt uns durch das Rö-
derbachtal entlang der Goldbacher Gemarkungsgren-
ze zum Autobahnanschluss Aschaffenburg Ost. Bitte
denken Sie an festes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung. Für die Rückfahrt stehen Busse bereit. Zur
Schlussrast begrüßen Sie die Dämmer Feldgeschwo-
renen bei Hausmacher Spezialitäten und kühlen Ge-
tränken (die Fahrt dorthin erfolgt mit dem Bus). Auf
Ihre zahlreiche Teilnahme am Grenzgang freuen sich
die Feldgeschworenen und Ihr

Klaus Herzog
Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg
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21.10.2006 10.45 Uhr
SG Strietwald – TuS Leider
28.10.2006 10.45 Uhr
FSV Glattbach - SG Strietwald
U-9 F-2-Junioren Gruppe 4
30.09.2006 10.45 Uhr
SG Strietwald 2 – Pflaumheim 2 
04.10.2006 17.45 Uhr
SG Strietwald 2 – Goldbach 2
07.10.2006 11.15 Uhr
BSC Schweinheim 2 - SG Strietwald 2 
14.10.2006 10.45 Uhr
SG Strietwald 2 – TV Aschaffenburg 2
21.10.2006 10.45 Uhr
Mainaschaff 2 - SG Strietwald 2
28.10.2006 10.45 Uhr
SG Strietwald 2 – Michelbach 3
U-7 Bambini Gruppe 3
folgende Termine wurden vorgeschlagen:
30.09.2006 10.00 Uhr
SG Strietwald – Obernau
30.09.2006 10.00 Uhr
Mainaschaff - Schweinheim 
spielfrei Leider
05.10.2006 17.30 Uhr
SG Strietwald - Mainaschaff
05.10.2006 17.30 Uhr
Leider - Obernau
spielfrei Schweinheim
07.10.2006 10.00 Uhr 
SG Strietwald – Leider
07.10.2006 10.00 Uhr 
Mainaschaff - Schweinheim
spielfrei Obernau
14.10.2006 10.00 Uhr 
Schweinheim - SG Strietwald
14.10.2006 10.00 Uhr 
Leider - Obernau
spielfrei  Mainaschaff
18.10.2006 17.30 Uhr
Mainaschaff - Leider
18.10.2006 17.30 Uhr
Obernau - Schweinheim 
spielfrei Strietwald
21.10.2006 10.00 Uhr
Obernau - SG Strietwald
21.10.2006 10.00 Uhr
Schweinheim - Mainaschaff
spielfrei Leider
28.10.2006 10.00 Uhr
Mainaschaff - SG Strietwald 
28.10.2006 10.00 Uhr
Obernau - Leider 
spielfrei Schweinheim
Besuchen Sie die Spiele unserer Junio-
renmannschaften!!!

Rudi Rohleder
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Die E-2 Junioren beginnt erst nach Redakti-
onsschluss in die neue Runde. 
Die F-2 Junioren besiegte beim ersten Aus-
wärtsspiel Oberafferbach mit 2:1. 
Einen tollen Start hatte die F-1 Junioren mit ei-
nem 5:2-Sieg gegen die Gäste aus Haibach. 
Die Jüngsten der SG hatten gegen die Gäs-
te aus Schweinheim 2 Erfolgserlebnisse und
verloren mit 12:2.
Vorrundenplan der 
SG Fußballjunioren 2006/2007
U-17 B-Junioren Gruppe 2
01.10.2006 10.30 Uhr
SG Strietwald – Hösbach-Bhf.
06.10.2006 18.00 Uhr
JFG Elsavatal II - SG Strietwald
15.10.2006 10.30 Uhr
SG Strietwald – VfR Goldbach
22.10.2006 10.30 Uhr
SV Sulzbach - SG Strietwald
29.10.2006 10.30 Uhr
SG Strietwald – TSV Mainaschaff
05.11.2006 10.30 Uhr
SV Damm - SG Strietwald
12.11.2006 10.30 Uhr
DJK Hain - SG Strietwald
19.11.2006 10.30 Uhr
SG Strietwald - JFG Bachgau II
26.11.2006 10.30 Uhr
TV Aschaffenburg - SG Strietwald
U-13 D-Junioren Kleinfeld Gruppe 1
30.09.2006 13.15 Uhr
Rothengr./Gun. - SG Strietwald
07.10.2006 13.15 Uhr
SG Strietwald – DJK Hain
14.10.2006 13.15 Uhr
SG Strietwald – FSV Michelbach 
20.10.2006 18.00 SG
Mensengesäß - SG Strietwald
28.10.2006 13.15 Uhr
SG Strietwald – Hösbach/Bhf.
U-11 E-Junioren Gruppe 6
30.09.2006 12.15 Uhr
SG Strietwald – FC Südring 
07.10.2006 11.45 Uhr
DJK Aschaffenburg - SG Strietwald
14.10.2006 11.45 Uhr
SG Strietwald - Kleinostheim
28.10.2006 11.45 Uhr
SG Strietwald – TuS Leider
U-11 E-2-Junioren Gruppe 1
07.10.2006 11.45 Uhr
SG Strietwald 2 – TuS Leider 2
14.10.2006 11.45 Uhr
Ringheim 2 - SG Strietwald 2
21.10.2006 11.45 Uhr
bernau 2 - SG Strietwald 2
28.10.2006 11.45 Uhr
SG Strietwald 2 – Großostheim 2
U-9 F-Junioren Gruppe 2
07.10.2006 11.45 Uhr
BSC Schweinheim - SG Strietwald
14.10.2006 10.45 Uhr
SG Strietwald – DJK Aschaffenburg

Weizenbierkrüge zu Gunsten
der SG Strietwald

Diese Krüge werden als Bausteine zur
Unterstützung des Anbaues

Umkleidekabine, Erweiterung Kegelbahn
und Renovierung Sportheim zum Einzel-

Preis von

5 Euro
diese Weizenbierkrüge angeboten.
Kaufen kann man diesen Krug bei:

Reinhold Brandmüller
Hasenhägweg 6a, Tel. 460816

Bernd Schneider
Wespenweg 3, Tel. 470146

Carsten Wengerter
Konradstr. 7b, Tel. 414094

Klaus Zenglein
Schmetterlingsweg 6, Tel. 48771

und im Sportheim Adlerstraße

Sonder-

Do. 9-20 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Jugendarbeit
gehört an

vorderste Stelle
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Burkhard ab 24. für Hock Tobias, Cicek Sascha
ab 33. für Sauer Burkhard (verletzt), Keess Oli-
ver ab 58. für Schäfer Dennis, Kolarik Thomas
u. ETW Seitner Dominik n.e. Torschützen: 1:0
u. 2:0 Rostam-Afschar (30. u. 48.), 3:0 u. 4:0 T.
Ebert (52., 54.), 5:0 u. 6:0 P. Ebert (76., 83.), SR:
Staudinger (Straßbessenbach), Zuschauer: 80

A-Klasse Gruppe 6 am 31. August
Germ. Dettingen II – SG II 1:0 (1:0)
Die SG hielt sich tapfer gegen eine über weite
Strecken überlegene Dettinger Elf. Hinten stand
die SG kompakt, aber nach vorne lief nicht viel,
da Anh im Sturm zwar stark spielte, aber nur
wenig Unterstützung aus dem Mittelfeld erhielt.
Bei der SG konnte man kaum einen Spielzug
sehen, während Dettingen teilweise recht gefäl-
lig spielte. Mit der knappen Niederlage war man
gut bedient. Lediglich ein Freistoß von C. Wen-
gerter brachte in der 2. Halbzeit Gefahr für das
Dettinger Tor, während die Heimelf etliche Chan-
cen versiebte. Die Mannschaftsaufstellung:
Georg Patrick, Wengerter Carsten, Seitner Do-
minik, Paul Alexander, Rodig Marcel, Schneider
Sebastian, Brylla Michael, Perian Roland, Schul-
des Michael, Bernard Christian, Nguyen Anh.
Austauschspieler: Benner Michael ab 57. für
Schneider Sebastian, Torfolge: 1:0 Weber Frei-
stoß aus 35m (25.), SR: Amrhein (Wintersbach),
Zuschauer: 20, Besonderes Vorkommnis: Rote
Karte für Christian Bernard (63. grobes Foul.)

Kreisliga am 10. September
Teutonia Obernau - SG  3:0 (1:0)
Bis zum 1:0 durch Obernau hatte die SG durch
Jochen Kullmann (Kopfball), Michael Benner,
Lukas Brych und Michael Zentgraf vier glaskla-
re Chancen um in Führung zu gehen. Bezeich-
nenderweise hatte kein SG-Stürmer eine Tor-
chance, denn der SG-Sturm war nicht vorhan-
den, auch das Mittelfeld um den schwachen
Spielführer J. Kullmann ließ zu wünschen übrig.
So kann man in dieser Klasse nicht bestehen.
Der zweite Abstieg in Folge zeichnet sich be-
reits ab. In der zweiten Halbzeit hatte die SG
nicht eine einzige Torchance. Die SG-Kicker er-
gaben sich so „mir nichts - dir nichts“ ihrem
Schicksal. Die Mannschaftsaufstellung: May
Christian, Ebert Sebastian, Fisch Horst, Brych
Lukas, Rosenberger Manuel, Benner Michael,
Kullmann Jochen, Zentgraf Michael, Brehm Adri-
an, Schäfer Dennis, Stegmann Steffen. Aus-
tauschspieler: Hock Tobias ab 65. für Benner Mi-
chael, Oberle Simon ab 73. für Kullmann Jo-
chen, Nguyen Anh ab 81. für Schäfer Dennis,
ETW Seitner Dominik n.e. Torschützen: 1:0 Hess-
ler (44.), 2:0 Stenger (59. per Linksweitschuss),
3:0 Hessler (78. Heber über den Torwart), SR:
Sahin (Türk. Erlenbach), Zuschauer: 100
A-Klasse Gr. 6 am 10. September
Teut. Obernau II – SG II  6:0 (3:0)
Nach verhältnismäßig gutem Beginn, verbun-
den mit einem Pfostenschuss von Sascha Ci-
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Kreisliga am 27. August
SG – Viktoria Kahl II  1:2 (0:0)
Trotz wiederum großen kämpferischen Einsat-
zes ging die SG leer aus. Nach dem 1:0 durch
Michael Zentgraf verstärkte Kahl die Offensive.
Bei einem Konter übersah der Schiedsrichter
ein Foulspiel des Kahler Keepers Köpper an
Steffen Stegmann. Der Elfmeterpfiff blieb aus.
So gelang Kahl der Ausgleich durch Landesli-
gaspieler Scherf in der 76. Min. Wie wertvoll der
Kahler Sportmanager Marco Wolf noch ist, be-
wies er in der Nachspielzeit, als er gekonnt per
Kopf zum entscheidenden 1:2 verwandelte. Das
Torwartproblem besteht bei der SG weiter.
Nachdem Stammkeeper May berufsbedingt
passen musste, war mit Andreas Schweibert be-
reits der zweite AH-Torhüter, nachdem Michael
Obermeier gegen Elsenfeld spielte, im Kasten
der SG. Beide Torsteher konnten trotz guter
Leistungen die beiden Niederlagen nicht verhin-
dern. Die schweren Zeiten für Trainer Horst

Fisch und seine Truppe gehen weiter. Die Mann-
schaftsaufstellung: Schweibert Andreas, Ebert
Sebastian, Zentgraf Michael, Brych Lukas, Hock
Tobias, Schäfer Dennis, Kullmann Jochen, Fisch
Horst, Weber Jens, Benner Michael, Stegmann
Steffen. Austauschspieler: Brehm Adrian ab 12.
für Weber Jens, Kolarik Thomas ab 78. für Steg-
mann Steffen, Syndikus Frank ab 81. für Brehm
Adrian, Keess Oliver n.e. Torschützen: 1:0 Mi-
chael Zentgraf (49. nach Querpass von Dennis
Schäfer), 1:1 Scherf (76.), 1:2 Wolf (90. + 1.),
SR: Benatzky (Horbach), Zuschauer: 75
Kreisliga am 30. August
Germania Dettingen - SG  6:0 (1:0)
Zur Halbzeitpause hoffte man noch zumindest
auf einen Punktgewinn. Doch mit Christian
May´s verunglücktem Abschlag, der genau vor
dem Fuß von Rostam-Afschar landete und die-
ser gekonnt aus 35 m ins leere Tor einschoss,
fing das Debakel an. Beim 0:3 vertändelte Jo-
chen Kullmann den Ball im Mittelfeld und beim
Heber zum 0:4 von Timo Ebert stand TW May
zu weit vor seinem Kasten. Abgerundet wurde
alles durch die zwei Treffer von Patrick Ebert.
Nach diesem Spiel war Trainer Horst Fisch rat-
los, wie es mit der SG-Truppe weitergehen soll.
1 Punkt aus sechs Spielen ist äußerst dünn. Die
Mannschaftsaufstellung: May Christian, Ebert
Sebastian, Fisch Horst, Brych Lukas, Hock To-
bias, Benner Michael, Kullmann Jochen, Zent-
graf Michael, Brehm Adrian, Schäfer Dennis,
Stegmann Steffen. Austauschspieler: Sauer

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686
Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

FALTER (Bielefeld)

FOCUS (Cloppenburg)

GUDEREIT (Bielefeld)

MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

PUKY (Wülfrath b. Essen)

STAIGER - SINUS - WINORA
HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:

An Sonn- und Feiertagen ist unsere Küche für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

im Kegelzentrum

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Ausreichend Parkplätze

Täglich wechselnder Mittagstisch
Seniorengedecke

Täglich frische Salate der Saison vom Buffet!
Pizza auch zum Mitnehmen

Jeden Mittwoch:
Schlachtplatte - frisches Kesselfleisch - Blut- und Leberwürstchen

Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
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cek, ließ die stark ersatzgeschwächte SG-Elf
enorm nach. Der Sieg der Obernauer geht auch
in dieser Höhe in Ordnung. Die Mannschafts-
aufstellung: Seitner Dominik, Keimig Ralf, Som-
mer Kai, Paul Alexander, Rodig Marcel, Schnei-
der Sebastian, Brylla Michael, Perian Roland,
Cicek Sascha, Nguyen Anh, Latorre Giovanni.
Austauschspieler: Syndikus Michael ab 18. für
Latorre Giovanni, Torfolge: 1:0 Raub (8.) 2:0 Au-
dersetz (42.), 3:0, 4:0, 5:0 M. Roth (42., 43., 51.),
6:0 Dölger (76.). Schiedsrichter: Krämer (Nie-
derkainsbach), Zuschauer: 30, Besonderes Vor-
kommnis: Die SG musste Mitte der zweiten
Halbzeit mit 10 Mann weiterspielen, da Ralf Kei-
mig verletzt war und lediglich ein Austausch-
spieler, der aber bereits zuvor eingewechselt
wurde, zur Verfügung stand. Außerdem konnte
der verletzte Kai Sommer nicht mehr als Feld-
spieler weitermachen und musste in der zwei-
ten Hälfte ins Tor.

Kreisliga am 17. September
SG – Türk Erlenbach  2:2 (1:1)
Bereits in der 1. Minute hätte man durch den
Kopfball von Sebastian Ebert in Führung gehen
können. Doch dann kamen auch die Türken
besser ins Spiel. Selbst gegen 10 Mann platz-
te der Knoten zum ersten SG-Sieg nicht. Ob-
wohl der kämpferische Einsatz stimmte, fehlt
nach wie vor die spielerische Reife. Die Türken
aus Erlenbach verdienten sich den Punkt red-
lich. Herausragend auf SG-Seite Sebastian
Ebert, der Goalgetter Kayakol stets sicher im
Griff hatte. Die Mannschaftsaufstellung: May
Christian, Ebert Sebastian, Zentgraf Michael,
Brych Lukas, Hock Tobias, Schäfer Dennis, Kull-
mann Jochen, Tauchmann Maximilian, Brehm
Adrian, Benner Michael, Stegmann Steffen, Aus-
tauschspieler: Rosenberger Manuel ab 68. für
Brych Lukas, Kolarik Thomas ab 76. für Tauch-
mann Maximilian, Fisch Horst n.e., Torschützen:
1:0 Jochen Kullmann (36. abgefälschter
Schuss), 1:1 Özmen (41., 2:1 Adrian Brehm (66.
Schuss von halbrechts nach Pass von J. Kull-
mann), 2:2 Kayakol (74. per FE). SR: Pfeifer
(Gelnhausen) pfiff gut, Zuschauer 100, Bes. Vor-
kommnisse: Rote Karte für Kurt Erol (Türk Er-
lenbach) nach grobem Foulspiel (58.)

A-Klasse Gr. 6 am 17. September
SG II – Türk Erlenbach II  3:4 (1:1)
Die zweite Mannschaft war insgesamt halb so
alt als der Gegner. Diese ließen aber geschickt
den Ball und den Gegner laufen. Mit viel weni-
ger Aufwand spielten sie effektiv und gewannen
auch so verdient ihr erstes Spiel. Die Mann-
schaftsaufstellung: Scudlo Waldemar, Seitner
Dominik, Oberle Simon, Rodig Marcel, Paul Ale-
xander, Schneider Sebastian, Brylla Michael, Pe-
rian Roland, Cicek Sascha, Kolarik Thomas,
Syndikus Michael. Austauschspieler: Schwind
Martin ab 46. für Brylla Michael, Willis Deway-
ne ab 66. für Paul Alexander, Torfolge: 0:1 Öz-
den (12.), 1:1 Michael Syndikus (40. per Kopf-
ball nach vorherigem Lattenschuss von Sascha
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

M a l e r m e i s t e r
Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen
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gartenschau vom Frühjahr bis zum Herbst, wird
Bad Wildungen in farbenfrohen Blütenfeldern lo-
cken, die in gärtnerischer Meisterleistung ent-
standen sind. Auf diesem Weg wurden wir stets
von farbenprächtigem Wechselflor begleitet.
Nur wenige Gehminuten vom Bahnhof entfernt
beginnt im neu gestalteten Königsquellenpark
das einmalige Gartenerlebnis vor herrlicher Ku-
lisse. Über der märchenhaft anmutenden Wild-
aue mit ihren ausladend alten Bäumen, inmit-
ten das barocke Schloss Friedrichstein. Der
Park präsentiert sich in seinen wunderschönen
Blumenfeldern an denen wir uns nicht satt se-
hen konnten. Am Ende des Parks luden Gast-
stätten zum verweilen ein, die gerne in Anspruch

Cicek), 1:2 Noyan (57.), 2:2 Martin Schwind (67.
nach Vorlage von Dewayne Willis), 2:3 Eigentor
(70.) 2:4 Dogruyol (74.), 3:4 Roland Perian (79.
FE nach Foul an Willis), SR: Kerber (Soden),
Zuschauer: 30

Reinhold Brandmüller

Ausflug nach Bad Wildungen!
Am 15. August, Mariä Himmelfahrt, unternahm
der Kaninchenzüchterverein einen Ausflug mit
seinen Mitgliedern. Um 7.30 Uhr fuhr der Bus
am Strietwaldbrunnen ab. Vorstand Werner Ful-
ler begrüßte die Mitglieder und stimmte sie auf
die Landesgartenschau in Bad Wildungen ein.
Elisabeth Aulbach, die Managerin des Ausflu-
ges, gab einen Überblick über den Ablauf des
Tages, den sie bis ins Detail organisiert hatte.
Gegen 10.30 Uhr kamen wir in der Nähe der
Wandelhalle in Bad Wildungen an. Das etwa 18
ha große Gartenschaugelände liegt mitten in
Bad Wildungen, es schmiegt sich an die von
stattlichem Fachwerk geprägte Altstadt und das
mondäne Kurviertel an und ist Bestandteil einer
neuen grünen Verbindung zwischen dem Bahn-
hof und Reinhardshausen. Der neue, 2,5 Kilo-
meter lange gepflegte Hauptweg lädt zum be-
quemen Spaziergang durch dieses attraktive
grüne Band ein. 172 Tage dauert die Landes-

genommen wurden. Um 15.00 Uhr traten wir
die Heimreise an, in Schöllkrippen im Spessart
im Gasthaus zum Bamberger Hof, kehrten wir
zur Schlussrast zum Abendessen ein. So ging
ein schöner Ausflug zu Ende, der von Elisabeth
Aulbach organisiert wurde. Bei ihr möchte ich
mich noch einmal recht herzlich bedanken.

Kreisjungtierschau am 19. August
Wie in jedem Jahr werden in der Kreisjungtier-
schau Jungtiere ausschließlich von diesem Jahr
von Preisrichtern bewertet und wurden somit ei-
ner strengen Prüfung in Hösbach unterzogen.
Hier hat unser Verein mit sehr guter Leistung
den wenig geliebten vierten Platz belegt. Unter
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Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche,
deutsche Küche!

An jedem Spieltag der 1./2. Liga:

„Bundesliga Live“
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

Kostenlose und
kompetente Beratung

Individuelle Gartengestaltung
Fertigrasen
Pflanzarbeiten
Gehölzschnittarbeiten
autom. Bewässerungsanlage
Dachbegrünung 

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
www.gruenbau-aschaffenburg.de

Wir machen Ihren
Garten fit für den Winter.

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

Preise gültig bis 31.10.2006

Auf und davon, was
geschah am
Dennenloher See?
Liebe Eltern, liebe Kinder, wir möch-
ten euch am Samstag, 30. September
2006 um 16:00 Uhr zu einem Bilder-
nachmittag im Nebenraum des Sport-
heims einladen. Zu sehen gibt es dort
ca. 600 Bilder des Zeltlagers 2006.
Wer davon nicht genug bekommen
kann, hat im Anschluss noch die Mög-
lichkeit eine CD-Rom für eine kleine
Spende von 1.- € zu bestellen. Bis da-
hin, wir freuen uns auf euch.

Euer Zeltlagerteam
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11 Vereinen erreichte unser Verein insgesamt
56 Punkte. Nur 12 Tiere darf jeder Verein aus-
stellen. Es können 12 Einzeltiere sein aus 12
verschiedenen Rassen und Farbenschlägen
oder maximal 4 Züchter mit je 3 Tieren. Ausge-
stellt haben Robert Aulbach 3 Helle Großsilber,
Werner Fuller 2 Hasenkaninchen, Konrad Zeng-
lein 1 Lux-Rex und 1 Chin-Rex. Ingrid Chrzanowski
2 Zwergwidder schwarz und Martin Hoerner 3 An-
gora weiß. Die Bewertung richtet sich nach ei-
nem gewissen Punktsystem. Die 2 schlechtes-
ten werden abgezogen. Die Punktzahl lag rela-
tiv eng bei einander, der 1 Kreisjungtiermeister
hatte 60 Punkte, der Zweite 59, und der Dritte
58 Punkte.
Unser Ziel muss sein, das nächste Jahr noch
ein paar Treppen höher zu steigen.

Werner Fuller

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Bitte berücksichtigen Sie bei
Ihrem Einkauf

die in unserem Blättche
inserierenden Firmen.

Verschiedene Teesorten
Geschenkartikel
Kosmetikartikel
Wellnessprodukte
Räucherstäbchen
Grußkarten
Leuchtgläser

Fon & Fax:
06021/425345
Strietwaldstraße 154
63741 AschaffenburgIn
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Oktoberfest = Haxenzeit
1 ggegrillter HHaxen nur 2,99 €€

Außerdem iim AAngebot:

1 Paar Weißwürste nur 1,25 €
Ab sofort finden Sie unseren Verkauf auch in der

Lange Straße 50

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776
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07.10.2006 Herbstfest St. Konrad
14.10.2006 Königsball Schützen
15.10.2006 Kaiser-Kirchweih, 

Sudetendeutsch.
04.11.2006 Schlachtfest SG Strietwald
19.11.2006 Kirchenverwaltungswahl
25. und
26.11.2006 Alttierschau Ausstellung KZV
02.12.2006 Adventskaffee Schützen
09.12.2006 Waldweihnacht der SG Jugend
10.12.2006 Weihnachtsfeier Concordia
16.12.2006 Weihnachtsfeier SG Strietwald

mit Theateraufführung

17.12.2006 Adventskonzert Concordia
06.01.2007 Theater/Gemeinschaftsr. 20.00 Uhr
07.01.2007 Neujahrsempfang
07.01.2007 Theater/Gemeinschaftsr. 16.00 Uhr
13.01.2007 Theater/Gemeinschaftsr. 20.00 Uhr
20.01.2007 Theater/Gemeinschaftsr. 20.00 Uhr
03.02.2007 Pfarrfasching
04.02.2007 Fasching Sud.-D.-Landsmannsch.
10.02.2007 Faschingsball Concordia
11.02.2007 Kinderfasching Concordia
17.02.2007 Faschingsball KZV
19.02.2007 Rosenmontagsball SG
20.02.2007 Kinderfasching Concordia

Termine Vereinsring 2006

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel Diller, 
Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 20. Oktober 2006.

Erfolgreicher Start der
Tischtennisjugend
Mit einem glatten 8:0 startete die Tischtennisju-
gend der SG Strietwald in die neue Saison. Ob-
wohl ferienbedingt ohne Trainingsvorbereitung
wurde am ersten Spieltag die vierte Mannschaft
der DJK Goldbach in der 3. Kreisliga Süd Jun-
gen glatt mit 8:0 besiegt. Neben den erfolgrei-
chen Doppeln Beer/Inderwies und Sauerwein/
Kern konnten Florian Beer und Simon Seubert
je zwei, Christof Krückel und Nick Sauerwein je
einen Zähler beitragen.
In der neuen Runde, bei der dankenswerterwei-
se durch eine Neuaufteilung der Ligen – von der
SG Strietwald erfolgreich beantragt – weite Fahr-
ten an die Landkreisgrenze entfallen, startet die
SG dieses Jahr nur mit einer Mannschaft. Die
Tischtennisjugend hatte durch Umzug, alters-
bedingt und auf Grund schulischer Belastung
einige Abgänge zu verzeichnen, wodurch eine
zweite Mannschaft nicht mehr zu Stande kam. 
Training ist nur noch einmal die Woche, mon-
tags von 18 bis 19.30 Uhr im Gemeinschafts-
raum unter der Turnhalle, im Anschluss freies
Training.
Da im kommenden Jahr bereits der zweite Ju-
gendliche der SG-Tischtennisjugend altersbe-
dingt nicht mehr in der Jugend spielberechtigt
sein wird, sucht die Tischtennisabteilung schon
jetzt weitere Mitstreiter für eine gemischte Akti-
venmannschaft, um in der Saison 2007/2008 mit
einer 4er-Mannschaft an den Start zu gehen. In-
fos gibt es bei Thomas Giegerich (Telefon
06021/450540).

Thomas Giegerich

Sportgemeinde
Strietwald

Tischtennis

Dance for Fun hervorragend
angekommen!
Am Dienstag, 19. September um 19:00 Uhr bot
Eva-Maria Kaupp zum ersten Mal dance for fun
im Gemeinschaftsraum unter der Turnhalle für
alle tanzbegeisterten 10 bis 14-jährige an. Zum
Einstand kamen 14 Mädchen und tanzten be-
geistert mit, anfänglich noch begleitet von et-
was unsicherem Gekicher, was sich im Laufe
des Abends aber legte. Da nach Aussage der
Leiterin ein Maximum an 16-18 Teilnehmern be-
steht, müssen sich weitere Interessenten spu-
ten, da nur noch eine begrenzte Teilnahme mög-
lich ist.
Eva-Maria Kaupp plant mit ihrer Truppe zu ge-
gebener Zeit auch Auftritte, somit macht es na-
türlich auch keinen Sinn erst in ein paar Wo-
chen zu den Tänzern dazu zu stoßen. Hoffent-
lich bekommen wir bald die Tänzer bei einer
Veranstaltung live zu sehen! Wo die männlichen
Tänzer des Strietwalds an diesem Abend tanz-
ten ist bisher ein Rätsel, doch auch den Jungs
wird der Zutritt zu den Tanzabenden nicht ver-
wehrt. Wir wünschen Eva-Maria weiterhin so ei-
nen guten Zuspruch ihrer Tanzstunden und für
die Zukunft viel Erfolg!

Bernd Schneider



Inh.: Songul Arzitas

Im Neurod 15 · 63741 AB - Strietwald
Tel.: 0 60 21/44 49 444

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 14.00 Uhr · Montag Ruhetag

Alle
Tönungen statt 16.- € jetzt 9,90 €
Farben statt 21.- € jetzt 15,90 €
Strähnen statt 27,- € jetzt 20,90 €

Diese Aktion gilt nur vom 
1. Oktober bis 30. November 2006
also, jetzt gleich zugreifen & sparen!!

Wir sind vom

Farbrausch
besessen!




